
Kapitel 18 

Gebet 

"Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören ... und will ihm mein Heil zeigen." (Psalm 91, 15-16). Die 

Zeit, die wir mit Gott im Gebet verbringen, kann die größte dynamische, geschichtsverändernde Kraft 

auslösen, die die Welt jemals gekannt hat. 

Die Bibel beschreit viele verschiedene Wirkungen von Gebet, aber in dieser Lektion gehen wir erst 

einmal dahin, was ein Einzelner individuell beten kann. Unser gemeinsames Gebet in einer 

Gemeinschaft kann nur so stark sein wie unsere persönliche Zeit mit Gott. 

A. Der geschlossene Raum 

"Wenn du betest, so geh in dein Zimmer und schließ die Tür zu und bete zu deinem Vater im 

Verborgenen; und dein Vater, der ins Verborgene sieht, wird dich öffentlich belohnen." (Matthäus 6, 

6) 

Wir wurden in ein intimes Gebet mit niemanden außer mit Gott selber eingeladen. Diese Art von 

"geheimen" Gebet setzt voraus und garantiert: 

1. Die richtigen Motive (Matthäus 6, 5). 

2. Eine richtige Beziehung mit Gott als Vater (Lukas 11, 11-13). 

3. Ein echtes Vertrauen in den Herrn (Psalm 55, 17-18). 

4. Keine Heuchelei (Markus 7, 6-7). 

Wenn wir unsere Gefühle und Belastungen in einer Konversation vor Gott ausdrücken, kann es in der 

Form von Verehrung (Psalm 34, 2-5), Bekenntnis (1. Johannes 1, 9) oder Danksagung (Epheser 5, 4-

20) sein. 

B. Fünf Anweisungen zum Thema Gebet 

1. Wache und bete immer 

"Darum seid nun allezeit wach und betet, dass ihr würdig geachtet werdet, all dem, was geschehen 

soll, zu entfliehen und vor dem Menschensohn zu stehen." (Lukas 21, 36); siehe auch Markus 13, 35-

37. 

2. Bete, damit du nicht in die Versuchung fällst 

"Wacht und betet, damit ihr nicht in Anfechtung fallt! Der Geist ist willig; aber das Fleisch ist 

schwach." (Matthäus 26, 41) 

3. Bete für Arbeiter 

"Und [Jesus] sagte zu ihnen: 'Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenig Arbeiter. Bittet den Herrn der 

Ernte, dass er Arbeiter in seine Ernte aussende.'" (Lukas 10, 2) 

4. Bete für die Obrigkeit 

"So ermahne ich nun, dass man zuerst vor allem mit Bitten, Gebeten, Fürbitten und Dankgebeten für 

alle Menschen eintritt, 



für die Könige und für alle Obrigkeit, damit wir ein ruhiges und zufriedenes Leben führen können in 

aller Gottesfurcht und Ehrbarkeit." (1. Timotheus 2, 1-2) 

5. Bete für deine Feinde 

"Segnet, die euch verfluchen; bittet für die, die euch beleidigen." (Lukas 6, 28) 

C. Wann soll man beten 

Die Bibel gibt uns viele Beispiele für Menschen, die gebetet haben (1. Chronik 4, 10). Bei vielen der 

Helden des Vertrauens kann beobachtet werden, dass sie sich feste Tageszeiten speziell für das Gebet 

reserviert haben, oft drei festgesetzte Zeiten am Tag - Morgens, Mittags und Abends. 

"Ich aber will zu Gott rufen, und der Herr wird mir helfen. 

Abends, morgens und mittags will ich klagen und heulen, dann wird er meine Stimme hören." (Psalm 

55, 17-18; siehe auch Daniel 6, 11) 

Das beste Beispiel für eine tägliche Struktur von regelmäßigen, tief empfundenen Gebet - Gebet das 

ein bedeutungsloses religiöses Ritual vermeidet - kann in Jesus Christus selbst gefunden werden 

1. Früh am Morgen (Markus 1, 35) 

2. Die ganze Nacht (Lukas 6, 12) 

3. Vor dem Essen (Markus 6, 41) 

D. Was soll man beten 

1. Für uns selbst 

"Jabez rief den Gott Israels an und sagte: 'Ach, dass du mich doch segnen und meine Grenze 

erweitern mögest und deine Hand mit mir wäre und du mich vor dem Unglück bewahrtest, dass es 

mich nicht bekümmere!' Und Gott ließ kommen, was er bat." (1. Chronik 4, 10) 

2. Füreinander 

"Bekennt einander eure Sünden und betet füreinander..." (Jakobus 5, 16). 

3. Für die Dienste im Leib Christi 

"Im Übrigen, Brüder, betet für uns, dass das Wort des Herrn laufe und sich herrlich erweise wie auch 

bei euch" (2. Thessalonicher 3, 1). 

4. Für die Kranken und Verzweifelten 

"Wenn jemand unter euch krank ist, soll er die Gemeindeältesten zu sich rufen, damit sie über ihm 

beten und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. 

Und das Gebet des Glaubens wird den Kranken retten, und der Herr wird ihn aufrichten; und wenn er 

Sünden begangen hat, wird ihm vergeben werden. 

Bekannt einander eure Sünden und betet füreinander, damit ihr gesund werdet. Das Gebet des 

Gerechten vermag viel, wenn es ernsthaft ist." (Jakobus 5, 14-16) 

  



5. Für die, die  in Sünde gefangen sind 

"Wenn jemand seinen Bruder sündigen sieht, eine Sünde nicht zum Tod, soll er für ihn bitten; und er 

wird denen, die sündigen nicht zum Tod, das Leben geben..." (1. Johannes 5, 16). 

E. Hilfe im Gebet 

"Genauso kommt auch der Geist unserer Schwachheit zu Hilfe. Denn wir wissen nicht, was wir beten 

sollen, wie es sich gebührt; sondern der Geist selbst tritt für uns ein mit unaussprechlichen Seufzern." 

(Römer 8, 26) 

Ein Teil der Absicht des Heiligen Geistes besteht darin, uns zu lehren (Lukas 12, 12), uns im Gebet für 

leiten (Römer 8, 27) und um uns in unserem Glauben zu helfen (Epheser 3, 16-17). 

Der Heilige Geist wird das Gebet des Gläubigen manchmal in einer speziellen Weise salben und dies 

wird "Gebet im Heiligen Geist" genannt (Judas 1, 20 und Epheser 6, 18). 

Um uns in unserem Gebet zu helfen, hat der Heilige Geist für den Gläubigen auch ein besonderes 

Geschenk bereitet: Das Geschenk der Zungen - Sprechen in einer anderen Sprache zu Gott im Gebet, 

siehe 1. Korinther 12, 4-11. 

"Der Mund der Weisen streut guten Rat;... das Gebet des Aufrichten ist ihm angenehm" (Sprüche 15, 

7-8). 

F. Gebet mit Partner 

Für zwei, die sich zum Beten versammeln, gibt es einen sehr guten Vorteil: "Außerdem sage ich euch: 

Wenn zwei von euch eins werden auf Erden, um irgendetwas zu bitten, dann wird es ihnen von meinem 

Vater im Himmel gegeben werden." (Matthäus 18, 19) 

G. Gebet in der Gemeinde 

Wenn es eine gewaltige Kraft gibt, wenn zwei Menschen beten, was würde dann passieren, wenn eine 

ganze Versammlung von Gottes Menschen betet? Siehe Apostelgeschichte 4, 24. 

Heute ruft Gott seine Menschen in das Gebet. Die Mission der Kirche ist dazu da, um einzelne 

Personen, Familien, Gemeinschaften, Städte und Nationen durch Gebet zu verändern! 

 

Meine Zusage 

Durch diese Lehre verstehe ich die wundervollen Möglichkeiten von Gebet - nicht nur in meiner 

Beziehung zu Gott, sondern auch in übernatürlichen Ergebnissen, die dabei folgen. Ich sage mir 

selber zu, dass ich dem Beten immer eine Priorität in meinem Leben gebe. 

 


